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Angedacht 

Jesus stand auf und bedrohte den Wind und sprach zu dem Meer: 

Schweig! Verstumme! Und der Wind legte sich und es ward eine große 

Stille.  

   Mk 4,39 

 

Unserem Bibelwort voraus geht eine beängstigende, Leben bedrohende Situation, 

saßen doch die Jünger in einem Boot auf dem See Genezareth, das in einen Sturm 

geraten war. In Angst und Verzweiflung gefangen waren sie beieinander – nur Jesus 

schlief scheinbar seelenruhig. In ihrer Not weckten sie Jesus und dieser griff ein. Er 

sprach seine Worte und es wurde still. Still wurden die Naturgewalten. Still wohl auch 

die verängstigten Herzen der Jünger. 

 

Liebe Leserinnen und Leser, 

 

Jesus kennt die Bedrohungen, die lähmen und Angst machen; Jesus kennt die Be-

drohten, die voller Sorge um ihr Leben sind. In der Sturmerfahrung der Jünger findet 

sich auch unsere Lebensgeschichte, die im Grunde nicht anders ist als in unserer bib-

lischen Erzählung – auch unser Lebensschiff ist von Stürmen bedroht. Gesellschaftli-

che Krisen sind wie Fluten, die das uns bekannte Leben ins Wanken bringen aber 

auch Veränderungsprozesse in der Kirche lassen uns voller Sorge die Frage stellen, 

was denn Kirche noch sei außer ein mit sich selbst beschäftigter Verwaltungsapparat. 

Sturmerschütternd prallen so Ideale und Bilder von Kirche auf die Realität, die oft 

darin zum Ausdruck kommt, dass Kirche nicht wie einst gewohnt überall erreichbar 

ist. Schnell können dieses Ideal, diese Bilder zum neidvollen Blick auf andere Ge-

meinden führen und zum Verschleiß der Kräfte; können dazu führen, dass Menschen 

– überfordert oder enttäuscht – von den Fluten ergriffen von Bord gespült werden. 

Doch erschließt sich Kirche in unseren Bildern und Idealen? Auch wenn ich mir dies 

selbst zur Realität wünsche, ist Kirche mehr als das Licht in der Dienstwohnung oder 

die regelmäßige Öffnungszeit des Pfarrbüros. Kirche ist vor allem und zuallererst 

Heils- und Vergebungsgemeinschaft, Kirche ist immer der Ort, in dem das Wir zählt, 

in dem kein Platz für allerlei menschliche Machtspielchen ist. Kirche ist der Ort, an 

dem wir gerade in Krisenzeiten, in den Stürmen, die die Gemeinschaft in Kirche ins 

Wanken bringen, auf Jesus hören sollen, der den Krisen und Stürmen zuruft: 
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Angedacht / Vakanzen  

Schweig! Verstumme! 

Jesus bändigt den Sturm mit seinem Wort – und zeigt damit, dass er der Herr ist über 

Mächte, die Leben und Gemeinschaft bedrohen und dass er sie in ihre Schranken wei-

sen kann. Wir auf dem Lebensschiff dürfen dann erfahren: Nichts und niemand, kann 

das WORT, das ins Leben ruft, zum Verstummen bringen. Ja, Jesus nimmt die Angst 

und unser Dünkel ernst, die uns überkommen, er ist mitten in den Stürmen der Angst 

gegenwärtig – wie einst bei den Jüngern. Wenn wir Jesus in unsere Mitte lassen, ihm 

dem ihm gebührenden Platz einräumen, wird es still werden und Stille macht ruhig, 

lässt aufatmen, gibt Kraft, um einander Kirche zu sein – offen und ehrlich, voller Ver-

gebungsbereitschaft und Selbstrücknahme! Kirche lebt in allen Stürmen von Jesu Ver-

heißung: In der Welt habt ihr Angst, aber seid getrost, ich habe die Welt überwunden. 

(Joh 16,33). Ja, die Angst ist gegen uns aber Jesus Christus ist für uns. Vertrauen wir 

darauf, wenn Zweifel anfangen zu bohren, wenn Sorgen Überhand nehmen, wenn die 

Angst uns einholt. 

Ihr Lieben, auch wenn wir als Kirche nicht mehr überall gleich und sofort erreichbar 

sind, ist Kirche kein untergehendes Boot, wenn Jesus Christus das letzte Wort behält. 

Alles andere muss freilich schweigen. Wer in dieser Gewissheit lebt, erfährt was Kir-

che – zuallererst – ist. 

Es grüßt Sie herzlich Ihr  

Pfr. Christian Wedow 

Liebe Gemeinde, 

wenn Sie diese Kirchennachrichten in Händen halten, sind die Bewerbungsgottes-

dienste entsprechend der Frist gefeiert und wir können sagen, wann die vakanten 

Pfarrstellen und die zweite Gemeindepädagogenstelle unseres Kirchspiels besetzt 

sein werden. Für die 2. Pfarrstelle hat sich das Pfarrehepaar Grit und Johannes 

Markert beworben und in die 4. Pfarrstelle wird Pfr. Samuel Weber entsandt. Im Be-

setzungsverfahren für die 2. Gemeindepädagogenstelle hat sich Ana Lilliam Weber 

durchgesetzt. Wir sind dankbar für die Bereitschaft in unserem Kirchspiel Dienst zu 

tun und hoffen auf ein vom Herrn geführtes Verfahren. 

Gesagt sei Ihnen auch, dass wir die Ausschreibung für die 3. Gemeindepädagogen-

stelle (Nachfolge Sabine Menz) unseres Kirchspiels veröffentlicht haben und nun auf 

Berwerber*innen hoffen.  

Ihr Pfarrer Christian Wedow 
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Gottesdienste Juni / Juli 

Monatsspruch Juni: (Apg 5,29) Man muss Gott mehr gehorchen als den Menschen.  

06. Juni  1. Sonntag nach Trinitatis 

10.30 Uhr  Familienkirche Emmauskirche 

13. Juni  2. Sonntag nach Trinitatis 

10.15 Uhr Zhs Gottesdienst für Groß und Klein* 

20. Juni  3. Sonntag nach Trinitatis 

10.15 Uhr Lww Gottesdienst mit Kindergottesdienst* 

24. Juni  Johannistag 

18.00 Uhr  Lww Gottesdienst zum Johannistag auf dem Friedhof* 

27. Juni  4. Sonntag nach Trinitatis 

10.15 Uhr Zhs Gottesdienst zur Jahreslosung mit Posaunenchor* 

Monatsspruch Juli: (Apg 17,27) Gott ist nicht ferne von einem jeden unter uns. Denn in ihm 

leben, weben und sind wir.  

04. Juli  5. Sonntag nach Trinitatis 

15.00 Uhr Lww Gottesdienst für Groß und Klein zum Gemeindefest* 

   Verabschiedung Sabine Menz 

11. Juli  6. Sonntag nach Trinitatis 

09.00 Uhr Lww Gottesdienst mit Einführung Kirchgemeindevertretung* 

18. Juli  7. Sonntag nach Trinitatis 

10.00 Uhr Lww Zeltgottesdienst im Rahmen des Heimatfestes* 

25. Juli  8. Sonntag nach Trinitatis 

10.15 Uhr Lww „Oben Er“ Gottesdienst im Pfarrgarten* 

   Anschließend Kleiner Imbiss* 
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Gottesdienste August  

* Sofern es die geltenden Regelungen für Zusammenkünfte erlauben. Aktuelle In-

formationen entnehmen Sie bitte hierzu den Aushängen in den Schaukästen, dem 

Newsletter und unserer Internetseite unter www.kirche-liebertwolkwitz.de 

Monatsspruch August: (2 Kön 19,16) Neige, HERR, dein Ohr und höre! Öffne, HERR, 

deine Augen und sieh her!  

01. August  9. Sonntag nach Trinitatis 

10.15 Uhr Hhs Predigtgottesdienst* 

08. August  10. Sonntag nach Trinitatis 

10.15 Uhr Zhs Predigtgottesdienst* 

15. August  11. Sonntag nach Trinitatis 

10.15 Uhr Lww Predigtgottesdienst 

22. August  12. Sonntag nach Trinitatis 

10.15 Uhr Hhs Predigtgottesdienst* 

29. August  13. Sonntag nach Trinitatis 

10.15 Uhr Zhs Predigtgottesdienst* 

Monatsspruch September: (2 Kön 19,16) Neige, HERR, dein Ohr und höre! Öffne, 

HERR, deine Augen und sieh her!  

05. September 14. Sonntag nach Trinitatis 

10.15 Uhr Lww Predigtgottesdienst* 

12. September 15. Sonntag nach Trinitatis 

10.15 Uhr Lww Gottesdienst zum Tag des offenen Denkmals 2021* 

Orgelfahrt im Kirchspiel geplant 

Für den Tag des offenen Denkmals befindet sich eine Orgelfahrt in der Planung. Ange-

dacht sind mehrere kurze Konzerte an den Orgeln (Instrument des Jahres 2021!) unse-

res Kirchspiels, die durch eine Rundreise nacheinander „erfahren“ werden können. 

Den Abschluss könnte die Einweihung der restaurierten Orgel in der Sommerfelder 

Kirche bilden. Da die konkrete Planung erst nach dieser Ausgabe in den Abschluss 

geht, werden wir dazu mit Plakaten, Aushängen, Webseiten und Newsletter weiter in-

formieren und einladen. 
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Rückblick / neuer KV und neue KGV 

Ein herzliches DANKESCHÖN 

Am Ende der letzten Wahlperiode für den Kirchenvorstand unserer Gemeinde möch-

te ich allen Mitgliedern des Kirchenvorstandes, insbesondere seinem Vorsitzendem 

Christoph Pertzsch an der Spitze, ein herzliches Dankeschön für die geleistete ehren-

amtliche Arbeit in den vergangenen sechs Jahren sagen. 

Während der langen Zeit ohne Pfarrer, bei der schwierigen Umsetzung der vorgegebe-

nen Strukturreform und vielen anderen Aufgaben ist eine hervorragende Arbeit geleis-

tet worden. 

Einschließen in das Dankeschön möchte ich alle, die bei der Vorbereitung von Gottes-

diensten, bei Gemeindefesten bei der Betreuung von Gemeindekreisen und anderen 

Veranstaltungen sowie bei der Vorbereitung und Durchführung von Bauarbeiten an 

Gebäuden in unserer Gemeinde mit viel persönlichem Einsatz zur Aufrechterhaltung 

des Gemeindelebens beigetragen haben. 

In der heutigen Zeit ist es nicht so selbstverständlich, daß sich Menschen neben der 

beruflichen Tätigkeit und familiären Aufgaben ohne finanzielle Anerkennung für eine 

Sache einbringen. 

Ich denke, dass sich viele Gemeindeglieder diesem Dankeschön anschließen. 

Harald Rauhut 

Liebe Gemeinde, 

am Pfingstmontag wurden im Gottesdienst in der Emmauskirche die Kirchvorste-

her*innen und Kirchgemeindevertreter*innen unter Gottes Wort entpflichtet und 

die neu gewählten und berufenen Mitglieder des Kirchenvorstands und der Kirchge-

meindevertretungen in ihr Amt eingeführt. Dankbar bin ich für das Engagement der 

vergangenen Jahre und wünsche – im Namen aller Mitarbeiter*innen – Gottes Segen 

für die neue Legislaturperiode. 

Aufgrund der Coronaschutzbestimmungen konnten weniger Menschen den Gottes-

dienst am 23. Mai besuchen, daher werden sich Ihnen die Kirchgemeindevertretun-

gen im Gottesdienst am 11. Juli, 9.00 Uhr in Liebertwolkwitz und 10.15 Uhr in Zu-

ckelhausen noch einmal vorstellen. Alle Mitglieder der einstigen Kirchenvorstände 

von Holzhausen und Liebertwolkwitz und deren an Ausschüssen beteiligten Perso-

nen sollen unter Gottes Wort und Segen an diesem Sonntag persönlich gewürdigt 

werden. 

        Ihr Pfarrer Christian Wedow 
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Konfirmanden / johannistag / Besuchsdienst 

Gemeinsam mit den Konfis und deren Eltern haben wir uns dazu entschieden, die 

Konfirmation aufgrund der anhaltenden Corona-Situation nicht am Pfingstsonntag zu 

feiern. Die Konfis hatten die Möglichkeit zu wählen, ob sie sich noch in diesem Jahr 

oder Pfingsten 2022 zu ihrer Taufe und damit zu Jesus Christus bekennen wollen. 

Sechs Konfis haben sich für den Konfirmationstermin am 26. September, 10.15 Uhr, in 

der Kirche Liebertwolkwitz entschieden, in der nächsten Ausgabe werden sich Ihnen 

die Konfis vorstellen. Als Vorbereitung auf die Konfirmation werden wir uns vom 10. 

bis zum 12. September auf Rüstzeit nach Weimar begeben. 

 

Die diesjährige Rüstzeit aller Konfirmanden des Kirchspiels führt uns vom 24. bis zum 

27. Juni nach Dessau. 

      Euer Pfr. Christian Wedow 

Johannistag 

Am 24. Juni – zur Sommersonnenwende – feiern wir 17.00 Uhr auf dem Friedhof 

Holzhausen und 18.00 Uhr auf dem Friedhof Liebertwolkwitz den Johannistag. Sechs 

Monate vor dem Christfest, auf der Höhe der sommerlichen Zeit, wenn von nun an 

die Tage wieder kürzer werden, gedenken wir der Geburt Johannes des Täufers, der 

von sich gesagt hat: Er – der Messias – muss wachsen, ich aber muss abnehmen.  

Pfr. Christian Wedow 

Besuchsdienst 

Liebe Gemeinde, 

eine der wichtigen Aufgaben von Kirche ist es, bei den Menschen zu sein, sie zu beglei-

ten, dies gehört zum Wesen christlicher Lebensäußerung. Warum? Weil Gott uns Men-

schen nahe kommt, indem er uns in Jesus Christus begegnet (Lk 1,68) und weil Jesus 

die Menschen aufgesucht hat und diese aufforderte (Lk 10), ebenfalls Menschen zu 

besuchen. Der Besuchsdienst ist also ein wahrer Urdienst der Christen, denn es ist die 

Umsetzung des Gedankens des Priestertums aller Getauften. 

Dieser Dienst wird in Liebertwolkwitz und Holzhausen von zwei engagierten Teams 

verrichtet, die sich über Verstärkung freuen würden, altersbedingt wird auch dieser 

Kreis kleiner werden, das gegenwärtige Pensum könnte künftig nicht mehr gehalten 

werden. Falls Sie Interesse oder Fragen haben, melden Sie sich bitte einfach bei mir. 

Ihr Pfr. Dr. Christian Wedow 
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Kirchbuchrestauration 

„Kirchenbücher können viel erzählen“, das merke ich besonders wenn Frau Jahr 

bei mir im Büro sitzt und ehrenamtlich Anfragen zur Ahnenforschung bearbeitet. Sie 

kann, ich nicht, die alten Handschriften der 

Pfarrer lesen, schimpft manchmal über die 

„ausgefallenen Handschriften“, aber lässt mich 

teilhaben an mancher Kuriosität! 

Unsere Landeskirche hat in der Vergangenheit 

unsere Bücher verfilmen lassen, um diese auch 

digital aufzubewahren. Dies haben die alten 

Bücher ihr übel genommen und „zerbrachen“! 

Aber Dank Ihrer Spenden haben wir das Geld 

für die erste Restaurierung zusammen. Unser 

ältestes Buch von 1730-1785 liegt nun bei der 

Werkstatt von Uwe Löscher und wird liebevoll 

restauriert;  

DANKE, DANKE, DANKE an alle Spender ! 

1.606,50 € ist uns die wertvolle Vergangenheit wert. 

Und es gibt noch etwas zu berichten zu diesem Thema. Ab 2021 gibt es von der Lan-

deskirche eine neue Kirchenbuchordnung. Darin heißt es in § 6 Form der Kirchenbü-

cher: „…Die Kirchenbücher werden elektronisch unterstützt durch das von der Lan-

deskirche einheitlich vorgegebene EDV-Programm geführt. Hierbei werden die für die 

Eintragung erforderlichen Daten erhoben, erfasst und dauerhaft für kirchliche Zwecke 

gespeichert.“ 

Na mal sehen, wie dauerhaft dies ist, aber damit werden wir keine Handbücher mehr 

führen. Zum Glück ist meine 

Handschrift in den letzten 10 

Jahre verewigt und wer weiß, 

was über die elektronischen 

Bücher in 300 Jahren gesagt 

wird……… 

 

Ihre Kirchenbuchführerin  

Michaela Flach. 
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Kinder und Jugendarbeit 

Liebe Gemeinde, 

sicher werden Sie sich bereits fragen, wie die Angebote für Kinder und Jugendliche 

nach den Sommerferien weitergehen werden. Zum Zeitpunkt der Veröffentlichung 

dieser Kirchennachrichten konnten dazu noch keine Festlegungen getroffen werden. 

Sobald die Bewerbungsgottesdienste zu dem erhofften positiven Ergebnis geführt ha-

ben, wird sich aber das zukünftige Verkündigungsmitarbeiterteam zusammensetzen 

und die notwendigen Festlegungen treffen. 

Wir bitten Sie, die Aushänge und unsere Internetseite im Auge zu behalten. Die Kon-

firmand*innen werden in jedem Falle postalisch informiert werden. 

Dorothea Kiffner und Christian Wedow 

Danke für das Mitmachen und Mitdenken! 

Auf Seite 6 wurde von Pfr. Wedow bereits erwähnt, dass wir nochmal allen Mitma-

chenden in den Ausschüssen in einem Gottesdienst in Liebertwolkwitz vor Ort danken 

wollen. Ich möchte das hier ebenso in den Kirchennachrichten für alle Leser tun. 

In den Ausschüssen unseres Kirchenvorstandes haben von 2014-2020 folgende Ge-

meindeglieder mitgedacht, unterstützt und mit großen Engagement mitgemacht: 

Finanzen: 

• Eva-Maria Jahr und Michaela Flach 

Bau: 

• Reinhold Pertzsch 

Friedhof-Mieter-Pacht: 

• Beate Liebe 

Gemeindeaufbau: 

• Petra Wagner, Sabine Menz, Daniela Pertzsch, Anja Thomas, Dina Kunze, Gab-

riele Wadewitz, Daniela Müller, Katharina Kramer, Silvia Pandel und Torsten 

Steinfurth 

Die Arbeit wird teilweise als Arbeitsgruppe unserer Kirchgemeindevertretung fortge-

führt und so wir freuen uns auf die nächste Zeit und gemeinsames Tun! 

Ihr Christoph Pertzsch 
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Die Verabschiedung unserer Gemeindepädagogin Sabine Menz in den Ruhestand 

begehen wir im Gottesdienst am 03. Juli, 15.00 Uhr, in der Kirche Liebertwolkwitz. 

Die richtigen Worte zu finden, fällt mir nicht leicht. Sabine Menz hat viele Jahre nicht 

nur Kinder, sondern Eltern und Großeltern geprägt, begleitet und den christlichen 

Glauben gelehrt. So habe ich Sabine Menz kennengelernt. Wenn ich Sie beschreiben 

müsste, fallen mir viele Situationen ein. Sie ist ein offener, sehr zielstrebiger, kreativer 

und freundlicher Mensch, bei dem das Lachen und die Musik nicht zu kurz kommen. 

Es hat viel Spaß gemacht, mit Sabine und dem Kinderkirchenteam die schönen und 

gelungenen „Kirchenmäuse“, die außergewöhnlichen und spannenden Kinderkir-

chentage oder die tollen Gemeindefeste, und nicht zu vergessen: die schönen Famili-

engottesdienste vorzubereiten, wobei der Löwenanteil immer bei Sabine lag.  

Besonders in der jetzigen Zeit werden die Kinder der Gemeinde durch die Kinderkir-

chenmaus Fridolin mit regelmäßigen kleinen Päckchen, deren Inhalte Geschichten 

aus der Bibel, Musik oder kleine Spielen sind, an der Haustür von der "Sabine Post" 

überrascht. Die Geschichten aus der Bibel kindgerecht zu vermitteln ist eine schwere 

und sogleich schöne Arbeit. Danke liebe Sabine. Ich wünsche Dir gemeinsam 

mit deinem Mann und natürlich deiner Familie Gottes Segen und eine gesunde, behü-

tete Zeit.  

Anke Postler 

 

Die Gemeinden und Kirchgemeindevertretungen Liebertwolkwitz und Holzhausen 

danken auf diesem Wege für die schöne und gute Zusammenarbeit und wünschen 

Sabine Menz und ihrer Familie Gottes Segen, viel Freude und viele schöne Momente 

im kommenden Lebensabschnitt. 

Danke Sabine Menz 
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Rückblick / Ausblick 

Einweihung Harmonium 

 

Am Sonntag, dem 25. April 2021, fand der Gottesdienst nicht in unserer Kirche statt, 

sondern es wurde in die Friedhofskapelle eingeladen. Grund dafür war die Fertigstel-

lung der Restaurationsarbeiten und damit die Weihung des Harmoniums. Herr En-

rico Hesse hatte diese Arbeiten durchgeführt und berichtete im Gottesdienst über 

diesen spannenden Prozess mit entsprechenden Fotos. Frau Wadewitz hatte mit gro-

ßem Engagement den Austausch des völlig kaputten Harmoniums auf den Weg ge-

bracht. Da eine Reparatur eigentlich nicht möglich war, wurde durch Herrn Hesse 

ein „neues“ gebrauchtes Harmonium der Marke Schürer gesucht und in Baden Würt-

temberg gefunden. Er holte es in seine Werkstatt und überarbeitete es sorgfältig. 

Hauptsächlich musste es von Staub und Schmutz befreit werden. Mehrfach wurde es 

auseinander gebaut und wieder zusammengesetzt, bis es nun wieder seinen endgülti-

gen Standort in unserer Friedhofskapelle gefunden hat. Kantor Wolfgang Römer 

zeigte sehr eindrucksvoll, was das Instrument nun wieder alles kann und ließ es in 

den verschiedensten Varianten erklingen. Es war eine Freude, dieser Musik zu lau-

schen. Dieses Instrument wird unserer Gemeinde noch viele schöne Musikstunden 

bescheren. Darauf können wir uns alle freuen. Hiermit sei noch einmal herzlich Frau 

Wadewitz und Herrn Hesse für ihren Einsatz gedankt. 

Petra Wagner 

Planung/Termin Rüstzeit 2022 

Ursprünglich war die nächste Gemeinde-Rüstzeit für dieses Jahr April wieder geplant 

- aber Fräulein Corona - wie es so schön heißt - kam uns allen dazwischen.  

Nun haben wir im Rüstzeitheim in Kurort Rathen wieder einen neuen Termin ange-

fragt und festgemacht. Es geht vom 29. April bis zum 1. Mai 2022 wieder in die 

wunderschöne sächsische Schweiz. Bitte merken Sie sich den Termin in der Planung 

und dem Familienkalender vor. Wir haben für 65 Mitfahrende reserviert. 

Ihr Christoph Pertzsch 
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„Oben-Er“ / Kirchenmusik 

„Oben-ER“-Gottesdienst im Pfarrgarten Liebertwolkwitz  

am 25. Juli 2021, 10.15 Uhr 

 

„Gott sei Dank: Es ist nicht alles egal!“ 

Das ist die Überschrift über den diesjährigen Open-Air-Gottesdienst zu Beginn der 

Sommerferien. Groß und Klein, Alt und Jung sind eingeladen.  

Die Bläser unseres Posaunenchores möchten spielen und wir mit Ihnen und euch 

einen Gottesdienst an Tischen und Bänken feiern.  

Vielleicht ist es sogar möglich, anschließend einen kleinen Imbiss zu uns zu nehmen? 

Wir warten ab und sprechen eine herzliche Einladung aus! 

Wir wünschen sehr, dass Corona vor dem Gartenzaun bleibt! 

Schick uns Dein Lied!  

Wir suchen die Top 5 für das neue Gesangbuch. 

Welches Lied singen Sie am liebsten im Gottesdienst? Was ist Ihr persönlicher Hit? 

Genauer gefragt: Was ist Ihre TOP 5? Denn genau die suchen wir. Und zwar für das 

neue Gesangbuch, das bis 2030 erscheinen soll. Ab Sonntag, 2. Mai, können Sie drei 

Monate lang Ihre Favoriten im Internet auf der Seite www.ekd.de/top5 eintragen. Die 

Songs also, die auf jeden Fall im neuen Gesangbuch stehen müssen.  

Weitere Infos im Internet unter: www.ekd.de/evangelisches-gesangbuch. 

Musikalisches Dienstagabendangebot 

Herzliche Einladung zu den „Orgelmeditationen zum Abendläuten“, die in der 

Sommerzeit um 18 Uhr mit dem Abendläuten beginnen sollen, damit auch Berufstä-

tigen ein Besuch ermöglicht wird: 

• Dienstag, 15. Juni 2021,  18.00 Uhr Kirche Holzhausen 

• Dienstag, 13. Juli 2021,  18.00 Uhr Kirche Zuckelhausen 

• Dienstag, 10. August2021, 18.00 Uhr Kirche Liebertwolkwitz 

Ihre Gabriele Wadewitz 
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Offene Kirche 

Offene Kirche in Sommerferien 

In der Sommerzeit finden die Gottesdienste 

abwechselnd in den Kirchen Holzhausen, 

Zuckelhausen und Liebertwolkwitz statt. 

In unserer Kirchgemeindevertretung hatten 

wir daher die Idee, unsere Kirche auch an 

Sonntagen zu öffnen, an denen kein Got-

tesdienst bei uns ist. 

Wir möchten am Sonntag von 14 bis 16 

Uhr die Kírche öffnen und suchen nun Ge-

meindeglieder, die sich vorstellen können, 

einen Termin zu betreuen. 

Die Kirche soll als kühler Ort der Erholung 

dienen, für Gebet, Stille und Einkehr  

Raum geben und wenn gewünscht mit dem 

Betreuenden ein kurzes Gespräch ermögli-

chen. 

Wir suchen Sie daher noch zum Mitmachen! 

Schauen Sie gerne, ob Sie sich das vorstellen können: Aufschließen, Kerzen anzün-

den, 2h Betreuen und dann wieder Abschließen. Wir freuen uns über jeden Mitstrei-

ter.  

Bitte melden Sie sich bei Anja Müller: Tel: 0178 1613322, Mail: a.neu73@gmx.de. 

Die geplanten Termine sind: 

• 01. August 

• 08. August 

• 22. August 

• 29. August 

Auf der Webseite, im Newsletter und der LVZ werden wir über die stattfindenden 

Termine dann nochmal genau informieren. 

Im Namen der KGV - Ihr Christoph Pertzsch 



14 

 

„Auf  Wiedersehen“! 

 

12 Jahre konnte ich Kinder und Familien in 

unseren Kirchgemeinden begleiten.  

Mein Dienst begann zunächst bei den 

„Wolkser Kirchenmäusen“, dann kurz da-

rauf in der Kinderkirche. Interessierte, auf-

geschlossene Familien wuchsen uns zu. Pfarrer*innen, Vakanzen und Vertretungen 

wechselten. Kirchenvorstände wurden neu besetzt. Kolleg*innen im Büro, in der Kir-

chenmusik und im Küsterdienst fanden sich neu. Immer mehr Ehrenamtliche über-

nahmen vielerlei Aufgaben.  

Eine Zeit voller Veränderungen und eine bunte Schar engagierter Menschen ließen 

meinen Dienst lebendig, abwechslungsreich und bereichernd bleiben. Zweimal in den 

Jahren durfte ich für je zwei Jahre in Holzhausen tätig sein und auch dort freundliche, 

engagierte Familien kennenlernen. Nicht wenigen Kindern begegnete ich bereits bei 

den Kirchenmäusen und durfte sie bis ins Konfirmandenalter begleiten.  

Andere fanden sich im Religionsunterricht in der Grundschule wieder. 

In der – auch unsere Kirchgemeinden – einschränkenden Corona-Zeit war viel Fanta-

sie und ein anderes Format meiner Tätigkeit gefordert, um den Kontakt zu den Kin-

dern und Familien zu halten. Durch viele Rückantworten auf Briefe, Tüten, Päckchen 

und andere Überraschungen blieben wir in Verbindung 

Dafür bin ich Ihnen und euch allen sehr dankbar! 

Ich erinnere mich gern an viele Gemeindefeste und Familienrüstzeiten, an musikali-

sche Krippenspiele und fröhliche Kinderkirchen-Tage, an Gruppenstunden, wo ich 

neben dem Spaß und Spiel über die tiefgründige Auseinandersetzung der Kinder mit 

dem jeweiligen Thema staunte, an „Gottesdienste für Groß und Klein“, an den Bera-

tungen, wie wir das Leben in den Gemeinden bunt und vielfältig gestalten können 

und an Begegnungen an Elternabenden oder gar bei Besuchen, wohin man mich ein-

lud. 

Mit herzlichem Gruß verabschiede ich mich in den Ruhestand. Ich freue mich, dass 

die Stelle ausgeschrieben ist und sicherlich neu besetzt werden wird. Bitte bringen Sie 

einer neuen Kraft ebensolche Freundschaft entgegen, wie ich es erfahren durfte. 

Kirche mit Kindern und Familien 
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Kirche mit Kindern und Familien 

Besonders den Kindern wünsche ich, dass sie weitere Schritte in ihrem jungen Glau-

ben gehen und die Zuwendung und Geborgenheit unseres Gottes erfahren.  

Bleiben Sie, bleibt ihr behütet!    

Ihre / eure Sabine Menz 

                                                                                                            

Für die allernächste Zeit einladen möchte ich:  

 

Sonntag 13.06.21 10.15 Uhr Gottesdienst für 
Groß & Klein 

Kirche  
Zuckelhausen 

Sonntag 20.06.21 10.15 Uhr Kindergottesdienst Kirche  
Liebertwolkwitz 

Samstag 03.07.21 15.00 Uhr Gottesdienst für 
Groß & Klein 

Kirche  
Liebertwolkwitz 

Sonntag 25.07.21 10.15 Uhr „Oben-
ER“Gottesdienst 

Pfarrgarten 
Liebertwolkwitz 
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Heimgerufen und christlich bestattet wurden: 

Sigrid Parma, geb. Ketscher im Alter von 90 Jahren 

Eleonore Anita Retsch, geb. Calov im Alter von 92 Jahren 

Jürgen Ellerbrock im Alter von 83 Jahren 

Meine Hilfe kommt vom Herrn, der Himmel und Erde gemacht hat . 

        Ps.121,2 

Aus den Familien 

Wenn es Menschen in unserer Gemeinde gibt, die diese Veröffentlichung aus den verschiedensten 
Gründen zu Ihrem Ehrentag nicht möchten, dann melden Sie dies bitte schriftlich oder telefonisch in 
der Kanzlei und wir werden es in Zukunft berücksichtigen, danke! 

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag:  

Der Heilige Geist ist die Quelle, aus der wir schöpfen können, 

ohne erschöpft zu werden. 

Anselm Grün 

 

 

 

 

 

 

Juni 

Frau Renate Schwaneberg 

Frau Katharina Lenk 

Herr Manfred Krüger 

 

Juli 

Frau Edith Göbel  

Herr Jürgen Günther 

Frau Ursula Gürke  

Frau Frieda Lakmann  

Frau Christa Schmidt  

Herr Manfred Weber  

 

 

 

August 

Frau Renate Handrick  

Frau Helga Bennewitz  

Frau Elfriede Dietze  

Frau Ursula Jubisch  

Frau Monika Panhans 
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Gemeindegruppen 

Posaunenchor*  

 Dienstag  19.00 Uhr  Kantorat 

Kirchenchor*  

 Donnerstag 19.30 Uhr  Kantorat  

Kinderkirche mit Schulkindern * 

 siehe Seite Kinder und Jugendarbeit 

   

Junge Gemeinde in Liebertwolkwitz*   

 Freitag 14-tägig 19.00 Uhr  Kantorat  

Seniorenkreis * wird durch Fr. Flach informiert 

 Mittwoch  14.00 Uhr  Pfarrhaus Liebertwolkwitz 

Gesprächskreis* letzten Mittwoch im Monat jeweils 19.30 Uhr 

       Pfarrhaus Liebertwolkwitz 

       Kirchheim Holzhausen 

Hauskreis*  wird durch Fr. Sauer informiert 

 Freitags  19.30 Uhr  bei Familie Sauer 

Pfarrhausfrühstück*  erster Dienstag im Monat 

    09.00 Uhr  Pfarrhaus 

Kirchenmäuse* siehe Seite Kinder und Jugendarbeit 

Gremiensitzungen 

 Kirchenvorstand Alesius-Kirchspiel: 8. Juni, 13. Juli, 24. August 

 Kirchgemeindevertr. Liebertwolkwitz: 24. Juni, 29. Juli, 26. August

   19.30 Uhr  Pfarrhaus  

Andachten im Seniorenheim der AWO, Teichmannstr. 1B* 

 09. Juni jeweils 15.30 Uhr  

 mit Pf. Wedow  siehe jeweils aktuelle Aushänge 

* Sofern es die geltenden Regelungen für Zusammenkünfte erlauben. Aktuelle In-

formationen entnehmen Sie bitte hierzu den Aushängen in den Schaukästen, dem 

Newsletter und unserer Internetseite unter www.kirche-liebertwolkwitz.de 
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Kino in der Kirche  / Impressum 

Impressum 
Ihre Beiträge für die nächsten Kirchennachrichten sind immer herzlich willkommen. Manchmal ist es 
platztechnisch notwendig, eingegangene Texte - wenn möglich nach Rücksprache - zu kürzen / anzupas-
sen. Bitte schreiben Sie uns Ihre Meinung per Post oder E-Mail, damit wir das Blatt noch besser nach 
Ihren Wünschen gestalten können. 
Bildrechte jeweils bei den angegebenen Urhebern. Bei Nichtangabe unterhalb des Bildes oder im Impres-
sum ist die Information in der Kanzlei erhältlich. Alle Daten gültig zum Zeitpunkt der Drucklegung. 
Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe ist der 05. August 2021. 
Herausgeber:    Ev.- Luth. Kirchgemeinde Liebertwolkwitz 
Ausgabe:    06-07-08-2021 
Redaktionskreis:   M. Flach, S. Menz, P. Wagner, C. Pertzsch (V.i.s.d.P.), T. Dittfach 
    Kirchstraße 3, 04288 Leipzig 
    E-Mail: redaktionskreis@kirche-liebertwolkwitz.de 
Herstellung:   Diakonische Leipziger gGmbH, Diakonie am Thonberg 
Bildnachweis:    Foto: Lotz (1),Grafik:Wendt(5,10,15), Müller (8), Töpelt (9), Flach (10) 
    Jahr (12), Wadewitz (13), 

Kino in der Kirche

Am 18. Juni 2021 und am 16. Juli 2021 findet wieder „Kino in der 

Kirche“ statt, sofern es die Corona-Bedingungen zulassen. Aus 

lizenzrechtlichen Gründen dürfen die Filmtitel vorher nicht veröf-

fentlicht werden (Im Newsletter werden sie angekündigt). Freuen 

Sie sich dennoch schon jetzt auf zwei nette Kinoabende. Die Filme 

zeigen Geschichten, wie aus dem Leben gegriffen - mal lustig, mal 

traurig, mal skurril und abgefahren, aber dann auch wieder tief be-

rührend und nachdenklich. Seien Sie herzlich eingeladen und brin-

gen Sie gern auch wieder Freunde und Nachbarn mit. Die Erfahrung lehrte uns, dass 

es abends schnell kühl in der Kirche wird. Eine warme Jacke oder eine Decke sind zu 

empfehlen. Bitte denken Sie an Mund-und-Nasen-Schutz. Einlass ist 20 Uhr in der 

Kirche Liebertwolkwitz, der Film startet 20.30 Uhr. Der Eintritt ist frei. Gern kann 

man sich im Anschluss bei einem kühlen Getränk über den Film austauschen.  

Ihre Arbeitsgruppe für Gemeindeaufbau 
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Allgemeines 
Ev.-Luth. Alesius-Kirchspiel Leipzig 
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Liebertwolkwitz 
Kirchstraße 3, 04288 Leipzig 
Telefon: 034297 / 4 24 86 
E-Mail: kg.liebertwolkwitz@evlks.de 
Internet: www.kirche-liebertwolkwitz.de 
Öffnungszeiten Kanzlei:  
Montag, Freitag 09.00 Uhr - 12.00 Uhr 
Dienstag 14.00 Uhr - 18.00 Uhr 
Mittwoch, Donnerstag geschlossen 
Pfr. Dr. Christian Wedow   Pfr. Jan Teichert 

Telefon: 034297 / 1 40 25  Telefon: 0341 / 25 19 584 

E-Mail: christian.wedow@evlks.de  E-Mail: jan.teichert@kirchspiel-leipzig.de 
Montags ist mein freier Tag. Bei dringenden seel- 

sorgerlichen Anliegen bin ich aber selbstverständlich erreichbar.  

Unsere MitarbeiterInnen und ehrenamtliche AnsprechpartnerInnen:  

Vorsitzender des Kirchenvorstandes Christoph Pertzsch 034297 / 775 233 

 kirchenvorstand@alesius.de 

Vorsitzende der Kirchgem.vertretung Anja Müller   0178 / 161 3322 

Gemeinde- und Friedhofsverwaltung Michaela Flach   034297 / 4 24 86 

Friedhofsmitarbeiter und Küster Michael Töpelt  0163 / 420 64 88 

Organistin Gabriele Wadewitz 0341 / 8 77 5899 

Gemeindepädagogin Sabine Menz  0341 / 8 61 5930 

Posaunenchor Daniela Pertzsch  034297 / 775233 

Kirchenchor Josua Velten  über die Kanzlei 

Seniorenkreis über Kanzlei  034297 / 4 24 86 

Hauskreis / Junge Gemeinde Christin Sauer  0176 / 65648565 

Gesprächskreis / Pfarrhausfrühstück Ellen Neumuth  über die Kanzlei 

Die E-Mailadressen der einzelnen MitarbeiterInnen und Kreise finden Sie auf unserer  

Internetseite unter http://kirche-liebertwolkwitz.de/kontakt  

Unsere Bankverbindungen: 

Kirchgeld & Spenden      Friedhof 
IBAN:  DE96 3506 0190 1637 8000 15   IBAN:  DE74 3506 0190 1637 8000 23 

Kontoinhaberin: Ev.-Luth. Kirchgemeinde Liebertwolkwitz 
Bank für Kirche und Diakonie (LKG Sachsen) 

Sonstige Zahlungen: (Zahlungsgrund bitte angeben: „1880 + Zahlungszweck“) 
IBAN:   DE24 3506 0190 1620 4790 51  
Kontoinhaberin:  Ev.-Luth. Kirchenbezirk Leipzig 
Bank:   Bank für Kirche und Diakonie (LKG Sachsen) 
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Spendenaufruf 


